Buchspenden-Aktion für Siebenbürgen/Rumänien
Südtirol arbeitet seit dem letzten Schuljahr im Rahmen eines Erasmus-Projektes im Bereich der Leseförderung mit der Steiermark und Rumänien eng zusammen. Bei einem Austauschtreffen im Juni in Graz schilderten die rumänischen Lehrpersonen die Schulrealität der deutschen Schulen in Siebenbürgen. Als deutsche Minderheit müssen sie mit einfachen Mitteln und wenig Material auskommen.
„Diese Berichte haben mich sehr berührt. Ich wollte einen Beitrag leisten und so ist die Idee einer Buchspendenaktion in Südtirol geboren“, erzählt Petra Eisenstecken, Mitarbeiterin des Bereichs Innovation und Beratung. 

„Im September durfte ich mir selbst ein Bild vom Schulalltag in Sibiu/Hermannstadt machen. Trotz der einfachen Ausstattung der Klassenräume, nahm ich die große Motivation bzw. den Einsatz der Lehrpersonen wahr. Mit Freude und großem Einsatz besuchen die rumänischsprachigen Kinder und Jugendlichen die deutsche Schule. Der Besuch hat mich sehr beeindruckt. Nach meiner Rückkehr wusste ich, mein Spendenaufruf war eine richtige Entscheidung“, berichtet die ehemalige Grundschullehrerin. 
Zahlreiche Schulen und Bibliotheken folgten ihrer Einladung und spendeten gut erhaltene Bilder-, Sach-, Bastel-, Märchen-, Kinder- und Jugendbücher. Während der Sommermonate trafen im Deutschen Schulamt in Bozen insgesamt 2.175 Bücher ein.

Dankenswerterweise übernahm das Bozner Unternehmen FERCAM den kostenlosen Transport von Bozen nach Sibiu.
An dieser Stelle sei all jenen gedankt, die sich an diesem wunderbaren Projekt beteiligt und diese Aktion unterstützt haben. Die rumänischen Kinder und Jugendlichen schicken einen lieben Gruß nach Südtirol.
